
Der Firmvorbereitungskurs in der 

Seelsorgeeinheit Düsseldorfer Rheinbogen:  

- St. Maria Rosenkranz 

- St. Maria in den Benden 

- St. Joseph  

- St. Nikolaus  

- St. Hubertus 

soll dir helfen, deinen Standpunkt zu 

finden.  

 

Mit dir ins Gespräch zu kommen und dir 

Hilfen zu geben, dass du die für dich 

richtige Entscheidung triffst, ist das Ziel 

des Firmvorbereitungskurses.  

 

Hierzu lade ich dich herzlich ein.  

 
 
Der Firmkurs besteht aus  

4 Elementen: 

 
1. Die Kleingruppe 
2. Die Großgruppentreffen 
3. Auswahl eines Moduls 
4. Teilnahme an Gottesdiensten 
 
 
1. Die Kleingruppe 
* Wir können folgende Tage für die 
Kleingruppen anbieten:  
 
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
(jeweils 14-tägig). 

2. Die Großgruppentreffen 
* Wir starten am Sonntag, dem 11.9.11 um 
18:00 Uhr in St. Hubertus (Itter) mit einem 
Gottesdienst und teilen dann die 
Kleingruppen ein. 
* am Sonntag, dem 9.10.11,  Sonntag, dem 
29.1.12, Samstag, dem 3.3.12 finden weitere 
Treffen statt. 
 
3. Das Modul 
Es handelt sich hierbei um Projekte, aus 
denen Du eines aussuchen sollst. 4-6 Termine 
wird es geben. Zur Auswahl stehen: 
 
1. Dem Kloster auf der Bahlenstrasse auf 
die Spur kommen—ein Projekt mit der 
Künstlerin Anne Mommertz. 
 
2. Geocaching—mit GPS und vielen Ideen 
legen wir Schätze an unseren Kirchen aus. 
 
3. Spiritualität— Meditationstechniken, 
Mystagogische Kirchenführung, Taize, u.a. 
 
4. Caritative Akzente setzen— Guerilla 
Gardening,  verwahrloste Gräber verschönern 
u.a. 
 
5. Mitmachen bei der Sternsingeraktion in 
St. Maria in den Benden 
 
4. Gottesdienste 
* Du verpflichtest dich an den Gottesdiensten 
für den Firmkurs teilzunehmen. 
 
 
 
Die Firmung findet am Donnerstag, dem 
15. März 2012, um 18:00 Uhr in St. Maria in 
den Benden, Wersten, statt. 

Zur Anmeldung: 
 

Das beigefügte Anmeldeblatt füllst du  

bitte aus (bis auf die Module) und kommst 

damit und mit einer Kopie deines 

Taufzeugnisses  und 25,00 € zum 

Informationsabend am 
 

 

Dienstag, 19.7.2011,  

um 19:00 Uhr 
ins Pfarrheim St.  Maria in den Benden  
(Wersten,  Dechenweg 40) 
 

 
 

Dort werde ich den Firmkurs detailliert 

erklären, wir werden alle möglichen 

Module  vorstellen und Fragen 

beantworten. 

 

Wenn du  den Kurs mitmachen möchtest, 

gibst du danach die Anmeldung bei mir ab 

und trägst dich in die Liste des Moduls ein, 

für das Du Dich entschieden hast. 

 

Der Unkostenbeitrag für den Kurs beträgt  

25,00€.                                                    
Sollte die Finanzierung schwierig sein, spreche 

mich bitte 

an. Da 

gibt es 



 
Dir wünsche ich alles Gute  

und würde mich gemeinsam mit den 
Katechetinnen freuen,  

dich über die  
Firmvorbereitung kennenzulernen. 
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Hallo! 
 
Von vielen Seiten hörst du, wie du glücklich 
werden kannst. Die einen sagen, wenn du jung 
und dynamisch bleibst, gut aussiehst und immer 
im Trend liegst, steht dir die Welt offen. Andere 
meinen, gute Noten in der Schule, sich ordentlich 
etwas leisten zu können, weit zu reisen und die 
Welt zu sehen, das bringt's. Wieder andere 
meinen, darauf kommt's letztlich überhaupt nicht 
an. 
 
Wer hat Recht? 
 

Vor vielen Jahren ließen dich deine Eltern 

taufen. Damit haben sie gezeigt, dass sie es für 

sinnvoll und wichtig halten, ein christliches 

Leben zu führen. 
Nachdem die Taufe noch ganz von deinen Eltern 
bestimmt wurde, sollst du nun selbst entscheiden, 
ob du versuchen willst, als Christ zu leben. 

 

Das ist gar nicht so leicht!  

 Auf der einen Seite glaubst du vielleicht an            

Gott, andererseits ist er aber weit weg und 

er hat mit deinem Leben wenig zu tun.  

 

 Auf der einen Seite feierst du vielleicht mit 

deiner Familie Weihnachten und Ostern, 

wer aber Jesus eigentlich war, was er in 

seinem Leben wollte, darüber hörst du 

wenig.  

 

 Auf der einen Seite findest du vielleicht 

einige Leute in der Kirche oder in deiner 

Gemeinde ganz nett, aber andererseits 

möchtest du mit "dem ganzen Laden" nicht 

allzu viel zu tun haben. 

 
 
 
 

Fest im Leben stehen, 

in die Zukunft sehen, 

mutig vorwärts gehen 

und sich nicht verdrehen. 

Dich nicht vorschnell beugen, 

andre überzeugen, 

Deine Meinung zeigen, 

nicht zum Unrecht schweigen. 

Mög’ es Rosen regnen, 

Liebe Dir begegnen, 

und selbst im Verwegnen 

möge Gott Dich segnen! 

 

Renate Eggert-Schwarten 

 
 
 


